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Bezirksliga Herren Nord

SV Jembke II : TTC Schwarz-Rot Gifhorn II 
Samstag, 09.10.2021, 16:00 Uhr

Rendelmann sichert dem TTC Schwarz-Rot Gifhorn II zwei 
Punkte

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 34:28 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TTC Schwarz-Rot Gifhorn II ihr Auswärtsspiel in der Bezirksliga Herren Nord gegen den
SV Jembke II. 4 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Schlifski / Jungeblut
den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste hatten Glück, dass die Heimmannschaft
in ihrem 4. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Ditschun / Hesker bekamen ihre Gegner Rendelmann / Lücke
beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Das folgende Doppel zwischen Rothen / Appe und Schlifski /
Jungeblut endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Hesker / Müller ihren Gegnern Reichelt / Kuschkowitz
letztlich beim 9:11, 9:11, 11:6, 7:11 nicht gefährlich sein. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Zwischenzeitlich
musste Tobias Rothen zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Oliver Jungeblut aber
trotzdem sicher mit 3:1 ein. Henrik Hesker gewann sein Spiel gegen Christian Schlifski klar mit 3:0.
Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Ein
hartes Stück Gegenwehr konnte Maik Appe gegen Ulf Reichelt verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Nick Ditschun verlor sein Spiel gegen Julian
Rendelmann chancenlos in drei Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann
danach Tom Hesker sein Match gegen Stefan Lücke noch mit 3:2. Deutlich war indessen die Drei-
Satz-Pleite von Peter Müller gegen Pascal Kuschkowitz. Beim Stand von 3:6 gingen die
Spitzenspieler in die Box. Tobias Rothen hatte gegen Christian Schlifski bei seinem 0:3 keine
Chance. In vier Sätzen siegte dagegen am Nachbartisch Henrik Hesker gegen Oliver Jungeblut und
gab dabei nur einen Satz her. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Julian Rendelmann war im
Anschluss Maik Appe, obwohl er alles gegeben hatte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 4:8. Nick Ditschun besiegelte dann mit einem 11:6, 11:7, 9:11, 11:5 gegen Ulf Reichelt
einen Punkt für sein Team. Passende spielerische Mittel hatte nachfolgend Tom Hesker letztlich
parat, um Pascal Kuschkowitz zu dominieren, somit stand am Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen
zu Buche. Fast verloren schien anschließend das Spiel von Peter Müller gegen Stefan Lücke, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Peter Müller jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte
im Entscheidungssatz. An diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag
in diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der
Entscheidungssatz. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Wenig Gegenwehr leisteten indes Ditschun / Hesker
beim 6:11, 11:13, 5:11 gegen Schlifski / Jungeblut. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2
Punkte mit.

Nach nun 4 Niederlagen in Serie heißt es für den SV Jembke II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den MTV Vollbüttel am 15.10.2021 zu punkten. Die Mannschaft des TTC
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Schwarz-Rot Gifhorn II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die TSG
Königslutter am 30.10.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 SV Jembke II

Doppel: Ditschun / Hesker (0), Rothen / Appe (0), Hesker / Müller (0) 
Einzel: T. Rothen (1), H. Hesker (2), M. Appe (0), N. Ditschun (1), T. Hesker (2), P. Müller (1) 

 TTC Schwarz-Rot Gifhorn II
Doppel: Schlifski / Jungeblut (2), Rendelmann / Lücke (1), Reichelt / Kuschkowitz (1) 
Einzel: C. Schlifski (1), O. Jungeblut (0), J. Rendelmann (2), U. Reichelt (1), P. Kuschkowitz (1), S.
Lücke (0)


